
BENEFIZVERANSTALTUNG IM HAUS AM DOM
Do 30. Juni 2016 · 19:30 Uhr

Ihre Spende für eine neue 
Lern- und Leseecke für 
unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge in Frankfurt
Auf Initiative des Börsenvereins des Deutschen Buchhan-
dels, der Frankfurter Buchmesse und der LitCam erhalten
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge in Frankfurt einen
einfachen und schnellen Zugang zu Lern- und Lesemate-
rial durch die Einrichtung von bisher drei Lern - und Lese -
ecken. Eine vierte Lern - und Lese ecke soll durch diese
Benefizveranstaltung ermöglicht werden. Insgesamt gibt
es zwischen Norden und Erding 30 Lern- und Leseecken. 
In Kooperation mit der Buchhandlung Hugendubel wer-
den im Haus am Dom ausgewählte Deutsch-Lehrbücher,
Wörterbücher und Lexika aber auch Romane und Sach-
bücher angeboten, die von den Besuchern der Konzert-
Soirée erworben und  direkt der Initiative „Bücher sagen
Willkommen“, vertreten durch Karin Plötz, gespendet
werden können.
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LESUNG UND WELTMUSIK
Do 30. Juni 2016 · 19:30 Uhr

Grenzen übertönen
Eine internationale Konzert-Soirée mit Weltmusik und
einer kritischen Stimme aus Moskau
Eintritt frei. Wir bitten um Ihre Spende.

Anzhelina Polonskaya , Schriftstellerin, Moskau/Frankfurt
Ina Kleine-Wiskott, Violinistin, Frankfurt
Mohanad Almoslli, Flamenco-Gitarrist, Syrien/Frankfurt
Pejman Jamilpanah, Langhalslaute Tar, Iran/Limburg
Peter Ripken, Moderation, Frankfurt

Anzhelina Polonskaya, als Lyrikerin und Jour-
nalistin wegen ihrer kritischen Haltung zu
Putin bedroht, präsentiert ihren eben erschie-
nenen Prosaband „Grönland“. Sie ist seit

Sommer 2015 Gast-Autorin in Frankfurt als
„Stadt der Zuflucht“.

Pejman Jamilpanah ist ein Meister der Improvisationskunst
an der iranischen Langhalslaute Tar und Komponist. Aus
traditionellem östlichen und europäischem Repertoire ent-
wickelt er einen  eigenen Musikstil.

Mohanad Almoslli aus Syrien trat in der Oper von Damas-
kus auf. Mit dem Verkauf seiner Konzertgitarre finanzierte
er seine Flucht und die Ausreise seiner Familie. Er be-
herrscht traditionelle Flamenco-Stücke und spielt eigene
Kompositionen.

Ina Kleine-Wiskott ist seit 2003 Violinistin der Weltmusik-
Band „Hotel Ost“ und Komponistin. Jamilpanah und
 Almoslli lernte sie beim Frankfurter Projekt „bridges – Musik
verbindet“ kennen, bei dem professionelle deutsche und
professionelle geflüchtete  Musiker gemeinsam musizieren
und konzertieren. 

Eine Initiative von: LITVA – Literaturveranstalter Rhein-Main
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